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BerantworMch
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Albert Herzog ,
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27.Y52EA
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gebung über15000
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Nr. 259 . Bost.Zeitungsliste 849. Karlsruhe, Dienstag den 6. November 1909. Telephon-Nr. 86 . 16. Jahrgang.

Aus Baden .
s * Karlsruhe , 5. Nov. Auf Grund der in der Zeit vom 22 .
bis 29. Oktober ds. Js . abgehaltenen Prüfnng sind folgende Ge-
werbeschulaspiranten unter die Gewerbcschnlkandidaten anfgenomuien
worden : Fritz Kleiner von Konstanz , Emil Mattern von
Sandhaufen , Friedrich Nicklaus von Millstatt , Karl Stang von
Maxau , Heinrich Wacker von Wieblingen .

Mittheilnilgen
aus dem Bereiche des Schulwesens.

Beisetzungen und Ernennungen .
.1 An Volksschulen :

Bäuerle , Robert, Unterl. von BollschMil, nach Kollmru.
Behringer , Wftms, Mterl . in Kollnau , wird Schulverw. daselbst .
Blum , Wichelm , Unter!, in Karlsruhe , als Hilfst . nach Offenburg .
Brehm , Albert, Unter !, in Mannheim als Schulderw. mach Rted-

öschingen.
B r e h m , Marie , -Schu-lverwältrrin in Offenbnrg , wird Hauptl . daselbst .
Ehrte , Emilie, Unterlehrrvrn von Wieblingen, nach SaSbach.
Fischer , Johann Baptist , -Hauptzl. , von Bannholz nach Wollmatingen.
Fischer , Josef , Unterl. in Nordrach, wird Hiilfsl. Idasel-bst.
F r i ck , Ignaz , Unter!. , von Kirchhofen nach Unterglotterthal .

unk , Gustav, Schulkand. , als Hil-fsl . nach Brötzingen,
o l d s ch m i d t , Friedrich, Unterl . ui Achkarren als Schulverw. nach

Bamcholz.
Goos , Hermin«, Unterl. in Lörrach , wird Schulverwalterin daselbst .
G o t h , Sophie , Handarbeitslehrerin in Mannheim , Wird Hauptl . das.
G rn m a a n , Friedrich, Unterl. in Neuweier, als Schulverw . nach

Waltershofen.
Hartmann , Jüakine, Handavbeitslchrerin in Mannheim , wird Hwupt -

> lehremn daselbst .
»Heist , Nikolaus, Schulkand. , als Unterl. nach Zrzenhau-sen.
Hetiler , Franz , Unterl. , von Underglotterthal nach Kirchhofen .

:Huber , Ernestine, Umterlchrerta, von Sasbach nach Wieblingen.
-Hugelmann , Ludwig, bisher Lchver an der Retbungsanstwlt in

Hüfingen, als Unterl. nach Neustadt.
I o ch u m, Pbilippin «, Schulkand-idaita , als Hilfsl . nach Pforzheim

(Höhere Töchterschule ). .
Kaiser , Eugen, Hilfsl . in Ehrenstetten, wird Schulverw . daselbst .
Kaiser , Raphael, Schulkanid . , als Unterl. nach Asbach .
Köhler , Alois , Schultand . , als Unter!, nach Obereschach .
Köhler , Wilhelm, Hilfsl . von Klein-gemün-d an die lanidwirthschaft-

liche Wtaierschu-le in LÜbenburg .
K o tz b i e l , Jda , Schulkandidalin, als Unterlehrerin nach Achkarren .
L u h k « , Lina , als Unterlehrerin nach Hörden.
Müller , Hermann, Unterl. in Zizenhausen, als Hilfsl . nach Karlsruhe ,
von Pfl

'
ummern , Manriiia , als Hilsslehrerin mach Radolfzell.

Reich , Wilhelm, Unterl . , von Mannheim nach Konstanz.
R ö d l e , Hermann.

'Schulkand. , als Hilfsl . nach Biberach.
S ch o l l m e i e r , Georg , Unterl . , von Mannheim nach Bälden .
Schußler , Andreas , als Schulverw . nach Oberachern.
Schuhmacher , Martin , Schulverw. , von NiedöschingeN nachUrlosfen.
Sperling , August, Unterl. in Asbach , als Hilfsl . nach Kirchhekm .
S t e i n h a r t. K . , Hilfsl . in Konstanz, als Schulverw. nachAltglashütte.
Strobel , Gebhack», Unterl . in Karlsruhe , als HklfÄ. nach Endingen .
Trunk , Anna, Unterlehrerin 'in Offenburg , wird Hauptlchrerin daselbst .
Westhofen , Margarethe , Hilfslehrern in Karlsruhe , wird Unterl . das.

Enthoben :
Beil , Moritz, Unterl. in Neustadt, behufs Uebernahme einer Lehrstelle

' an der Rettungsanstalt Hüfmgen.

Badische Chronik.
* Neckarbischofsheim , 2. Nov. Dem B'adisch -U nterländer -

F i s ch e r e i-V e r e i n wurden auch in diesem 'Jahre vom Ministerium
des Innern Mittel zur Beschaffung von Forellenbrut zu ermäßigtem
Preise für Interessenten zur Verfügung gestellt. Dank dieser Maßregeln
der Regierung und sonstiger Zuwendungen derselben für Fischerei, hat
sich der Fischbestand des Bad . Unterlandes,

'besonders -auch rn der Elsenz
und dem -Schwarzbache , nebst Seitenslüffen, sehr gehoben . Bach¬
forellen , sowie -auch die raschwüchsige Regenbogenforelle -sind in denselben
in bedeutender Zunahme '-begriffen .

* Ilnterharmersbach (A. Offenburg ) , 4. Nov . Die seit einer
Woche verschwundene geistesgestörte Amalia Kl -ausmann wurde ,
dem „O . 33 ." zufolge , zufällig durch den Nachtwächter Rködm-att im
Walde entdeckt und per Fuhrwerk zu ihrem Vater wach Steinach
befördert .

□ Kürzel ! (A . Lahr ) , 3 . Nov . Hier sind unter den Kindern
die Masern ausgebrochen und scheinen dieselben einen heftigen
Charakter annehmen zu wollen , zumal häufig noch Diphteritis oder
Krupp damit verbunden ist. — Das Abwiegen derSandblätter
ist hur beendet. Die Käufer stNd mit denselben zufrieden , aber
die Verkäufer klagen über zu wenig Gewicht. — In einem Garten
steht ein Pflaumenbaum in voller Blüthe ; auf einem Wirthstische
prangte ein Sträußchen schöner Erdbeeren und wohlriechender Veil¬
chen sind keine Seltenheit .

* Hornberg , 4 . Nov . Ein gelungener Kauf -wurde dieser Tage
in einem hiesigen -Gasthause abgeschlossen. Ein hiesiger Holz -händler ver¬
kaufte 7 „Morgen Waldboden" (Abholzung ) für 70 — sage und schreibe
siebzig Pfennig — an einen Bierbrauer mit der Bedingung , daß der
Käufer die Anpflan-zu-ng mit jungen Fichten innerhakb z-weier Jahre
Kr bewerkstelligen habe . Die Anpflanzung, wie Grund und Boden,
bleibt , wie der „O . B .

" erfährt, Eigenlhum des Käufers . Das Ge¬
lände liegt auf der Gemarkung Lausheim (-Gemeinde mit 294 Ein¬
wohnern) , 9,2 Kilometer von Bonndors entfernt.

- * Todtmoos , 4 . Nov . Der diesen Sommer von Berlin aus
nach China abgereiste Oberst Hoffmeister hat wiederum von
sich hören lassen. Der frühere Bursche desselben , Herr Wilhelm
Zumkeller von Todtmoos -Au (Söhn 'des dortigen Stabhalters ) , er¬
hielt , der „ Frbg . Ztg ." zufolge, am 28 . v . Mts . von ihm eine Post¬
karte , aus der die Offiziere 'des 4. Infanterie -Regiments (Ostasia¬
tische Expedition ) abgeMdet waren . An 'der Umrandung standen
die Worte : Besten Gruß ! Schade , daß ich Dich nicht mitnehmen
konnte. Mir geht cs gut . -Grüße die Deinen . Hoffmeister . Die
Karte wurde am 17. September ausgegeben.

* Konstanz , 4 . Nov . Einen unsere hiestgm Leser besonders inter -
essirenden Vortrag -hielt Herr Th . Würtenberger in einer Versammlung
der Thurgauischen Naturforschenden 'Gesellschaft in Zürich. Er sprach
über den sogen. ,,K o n st a n z e r T r i ch t e r"

, d . h.
'daS Stück Rhein,

das den Bodensee und den Untebsee mit einander' veMndet . Die „ Thurg .
Ztg .

" berichtet darüber : „Die Wasser des Bodensees haben sich in der
Ebene zwischm den Hügeln der Konstcmzer Halbinsel urw dem schweizer¬
ischen Seerücken «'in Rinnsal gegraben — so lautet die gewöhnliche Er¬
klärung für die Enffte -huNg dieses Stückes Rhein. -Damit fft aber die
Frage -nach d-er geologischen Entstehung nicht gelöst , und speziell hierüber
gab Herr Würtenberger, gestützt aus eingehende 'SÄdien , folgende Auf¬
schlüsse . Bodensee und Untevsee, die früher eins waren , ftnlb in der
Quartärzeit entstanden , als die jungen Alpen gewaltige 'Gletscher -aus¬
sandten. Damals war der Trichter noch nicht vorhanden, der See aller¬
dings an dieser Stelle weniger breit , a'ber viel tiefer als gegenwärtig
'der Unterse « .

'Während des mehrmaligen Bovdringens ' des Rheinglet¬
schers muß gerclde in diesem tiefm See ein wechselvolles Spiel stürmi¬
scher Fluth und ruhigen Sees stattgefunden haben und jede dieser Sturm¬

und Ruheperioden muß Materialien hmterlaffen -haben zum Aufbau des
Trichters . Ende der siebziger Jahre wurde in der Nähe vom KonstaiH
ein artesischer 'Brunnen angelegt und bei dieser Gelegenheit der Trichter
auf eine Tiefe von 74 Meter durchbohrt. Bei diesen BohmngM mm fand
man abwechselnde Schichtm von Dhon und Geröll , darunter eine Geröll-
schicht von acht Meter Dicke , dir nur durch gewaltige Ströme , wie sie rät
im Rückgang befindlicher Riesengletscher erzeugt , aUfgefLhrt .werden
konnte . Im Profil des Bohrloches erkennt -man auch die regelmäßig
abgelegtm Schichten feinen Dhones , dir in -dm langen Zeiträumm m durch¬
aus ruhiger See entstanden -sind. Nach dem Zurücktretm deS Rhsin -
gletschcrs -waren die Beckm des Badensees und Untersees von starren Eis -
maffm ausgc-süllt, -währmd sich zwischen dem Eisblock des Badensees und
jenem des ür . infeeS zuerst eine vechältirißmäßig dünne Eisschicht und
nach derm Schmelzen offmes Wasser befand. Das aMeßonde Glet¬
scherwasser -krachte fortgesetzte Ablagerungm, die dm Trichter schließlich
bis zur Höhe des 'Bodenseespiegels ausfülltm , so daß an Stelle des frühere»
Sees sumpfiges Land mtstand, das vom Rheim durchflösse« wurde . Die
Zufuhr von -Ablagerungsmaterial aber hörte -auf,

'weil es im Bodensee ,
der inzwischen aufgetaut war , sich absetzm konnte, so -daß in den Trichter
nur -noch die gelben Thone der nächsim Umgebung gelangt«« , derm Ab¬
lagerung dmtlich wahrnehmbar gebliebm ist.

* Konstanz , 4 . Nov . In einem Bericht der Gesellschaft zur For¬
derung der L u f t s ch i f s a h r t über das Ergebniß der 2. Und 3. Auf¬
fahrt -des Z e p p e l i n"s ch e n F l u g s ch i f s e s heißt es : Zu einer Neu-
füllung , welch: allein weitere Fahrt « ermöglicht, besitzm -wir keine Mittel
mehr. Di : drei Aufstiege haben jedoch erwiesm, daß 'man sich unsere«
Fahrzeug mit Ruhe für -dm Flug durch die L-uft anvertrauen kann . ES
ist vollkommen lenkbar , sowohl seitlich als in der Höhenrichtung. Mit
semer -Geschwindigkeit von 8 Sekundewmetcm vermag -es in mäßiger Höh«
über der Erde , nur an Tagen mit starkem Wtnd nicht , -auch Nach einer de«
Wind rntgegengcsetztm Richtung zu sahrm. 'Der überschüssige Austrieb
von etwa 1200 Kilo und 'der geringe Bedarf an 'Ballast gestaitm nicht
mir -den Einbau emer solchen Verstärkung , daß keine fahrthinderndm Auf¬
wölbungen des Gerippes Mchr Vorkommen, son-dem auch die Mitfiihcu -Nß
weiterer Personen oder von Nutzkasim ,

'besonders eines Benziuvorvathet
für mehrtägige ununterbwchen« Fahrten. Noch wmige Versuchsfahrten
würden genügen , um mit aller Stchechett selbst weitere Reffen -unter¬
nehmen zu können.

A«s der Residenz.
Karlsrnhe . 5 . November .

O Auszeichnung . Bei dem Wettbewerb für den -Neubau
einer evangel . Kirche nebst Pfarrhaus in Mgnnheim ist von dem
Preisgericht , dem als Fachleute die Herren Baurat -h Behagel , Ober -
B -au -direktor Professor Dr . Durm und Ober -baurath Professor
Rheirchakd -angehörten , den Architekten Curjel u. Moser in Karls¬
ruhe der e r st e P r e i s zuerkannt -worden.

$ Tokios Janos , genannt -der „Dogelkopf ", so -lautet eine Auf¬
schrift auf einem Zelt 'Mf dem Metzplatze. Würde gestern das Publi¬
kum, das in so großen Schaaren auf 'dem Platze erschien , die Bedeutung
dieser Aufschrift gewußt habm, so -wärm drei solche Räume zu wenig ge¬
wesen . Denk : man sich -das Interessanteste, -was unter menschliche«
Wesen bis jetzt vogekommen fft . Noch unbegreiflicher scheint es dem Be¬
sucher, wenn er diesen 20jährigen jungm Mann , -besser gesagt , diese
lebende Puppe gesehen hat , wie es möglich fft, -daß so ein überaus zarte?
Wesen so lange leben kann , ja man glaubt .auch im ersten Moment selbst ,
wenn er geht , daß es eine mechanische Puppe wäre und nicht «in lebendes
Wesen , ein -Spielzeug bloß . Die medizinische Welt verwerthet ihn zu
wissenschaftlichen Stadien . Er wiegt tat -Ganzen -kaum 15 Kilo ; erst am
2 . ds. Mts . ist er tm ärztlichen Verein zu Freiburg gewogm worden , w»
Herr Gebeimrath -BäuMler ihn zUm -Gegenstand einer Vortrages machte .
Jeder , der den Vogelkopfmmfchen -besuchte , nimmt das Bewußtsein mit
sich, -daß er die größte Merkwürdigkeit gesehen 'hat.

Das Keöot der Uflicht.
Roman von Nina M e y k e.

(Nachdruck verboten.)
<114 . Fortsetzung .)

. Sage mir , liebe 81a"
, fuhr Graf Zobolew weiter, „wie kommst

« zu der Frage , ob ich Herrn Georgjew früher schon einmal be-

ignet bin ?"

»Wir man -auf manches kommt, Onkel !" lächelte sie. „Aber

hren wir lieber um , mein Kopfschmerz , anstatt sich zu verringern ,
nMrkt sich von Minute zu Minute ; ich 'werde Mamas Rath be -
»tgen und mich niederlegen müssm ! — Begleitest Du mich vielleicht
iS zum Schloß ?"

„Gewiß , Kleine ! Du fi-W entsetzlich blaß aus , ich -bemerkte
»s schon am Nachmittage , gehen wir also !"

Fast schweigend leaten sie -die Strecke -bis zum Schloß zuruck,
ie Prinzessin fühlte sich in der Dhat müde und abgespannt , und

uch der Graf schien entweder nicht besonders zum Sprechen auf -

elrgt zu sein, öder auf den leidenden Zustand seiner Nichte Rück -

cht zu r ' en . An der Treppe trennte man sich .

„Du bleibst noch im Freien , Onkel ?"

»Ja . Kind , das Wetter -fft zu schön ! "
„ „ .

„Dann auf Wiederseh 'n beim Thee , 'dm wir heute wohl zu
iüeren einnehmen werden , denn Mama und Tante werden schwer-

ich bi» dahin zurück fein ! "
„

„Schwerlich ! Auf Wiederseh 'n ! Verschlafe womogstch DemM

topfschmerz und erschein « bei Tisch mit einem heiteren Gesicht ! "

. Sehe ich etwa trübe aus , Onkel ?" lächelte st«.

. Mehr als das . melancholisch!" warf er scherzertd zuruck.

„Nur -, das muß Einbirdmrg sein , denn zur Melancholie be-

itze ich weder Veranlassung noch Veranlagung !"

Trotz dieser Versicherung stand sie eine Viertelstunde später
-ben in ihrem Zimmer mit vor -di« Brust gepreßten Händm und
darrte mit weit geöffneten, erlosch-enm Augen in das Leere . Also

er ging , und auf Bieloje würde es wieder so still -und einsam wie vor
seiner Ankunft werden , nur mit -dem Unterschied , daß ihr diese
Stille und Einsamkeit jetzt erst fühlbar werden -würde , denn früher
hatte sie dieselbe höchstens wohlthuenid empfunden . Ihr ! Warum
gerade ihr ? Was änderte sein Bleiben oder Gehen an ihrem
Leben? Was -lag ihr daran , ob sie ihn unter -diesem Dache wußte ,
oder in einer Entfernung von Huriderten von Meilen , die ihre Blick: ,
ja nicht einmal ihre Gedankm zu durcheilen vermochtm ? Nichts
natürlich ! Alles blieb beim Alten , und doch, es schmerzte sie fast ,
sie hatte sich eben wie alle Welt an ihn gewöhnt und würbe ihn
gewissermaßen eine Zeit lang entbehren , wie alles , woran sich das
Auge gewöhnt und -das es dann plötzlich vermißt , bis — bis andere
Eindrücke 'den ersten Eindruck verwischen und verdrängen , -bis -des
Lebens Wogen a-uck> die letzte Spur einer Erinnerung öerfchlingen
un-d stch dahin -wälzen , ewig gleich und ewig wechselnd.

Nichts in der Welt war dauernd , und doch gab es Augenblicke,
-denen man wie Faust hätte zurufen mögen : „Verweile doch, Du
bfft so schön !"

Sie ließ die Han -d von -der Stirn - sinken , zog die Nadeln aus
dem Haar und stand noch eine Weile in Gedanken versunken . Der
Kopf schmerzte zum Zerspringen , sie mußte sich unbedingt nieder -
'legen, sollte es nicht schlimmer -werden. Doch Onk -el Wla -di'mir ,
— sie -mußte noch einmal zu ihm ! Vielleicht konnte sie Hn sehen,
vielleicht brauchte er etwas . Mechanisch griff sie nach -den üppigen ,
blonden Strähnen , die ihr über den Rücken flössen, doch mit einer
müden Bewegung warf sie sie wieder über die Schultern zurück, es
sah sie ja doch niemand , höchstens vielleicht der alte Alexei und
vielleicht der Onkel , wozu also noch die Mühe ! — Langsam , mit
gesenktem Blick durchschnitt sie die lange Zimmerrerhe , durch -deren
zum Theil jetzt geöffnete Fenster der Abendsonne rothgo -ldene
Strahlen hereinflütheien , und blieb an der Thür des kleinen Vor¬
saales erstaunt stehen . Dort in dem geradle -hnigen Sessel am Fen¬
ster saß eine Gestalt , aber nicht die gebückte des alten Alexei , sondern
eine fftgendkräftige , auf deren dunklem Scheitel der Purpur des
hereindrechen'den Abends in gluthrothen Lichtern schimmerte . —

Georgjew . wie kam er hierher , und -Ms hatte seine Anwesenheit an
'dieser Stelle zu bedeuten ? — Jetzt bemerkte auch er sie , legte daß
Buch , in welchem er gelesen hatte , bei Seite und erhob sich, um ihr
entgegenzugehen .

„ Ich glaubte heute nicht mehr das Vergnügen zu haben , S -«
noch einmal begrüßen zu dürfen , Prinzessin, " sagt « er , während
feine Augen mit eigenem Glanz über ihre noch irnmer zögernd an
der Thür stehende Gestalt hinglitten , „aber ich bin dem Zufall , dem
ich diese Gunst zu verdanken habe , unendlich dankbar , denn es wird
m'ir dadurch möglich gemacht, Sie -um Entschuldigung zu bitten ,
falls ich vorhin Jbre Unzufriedenheit in irgend einer Werse erweckt
haben sollte ! — Ich hoffe , Sie verzeihen mir und — und geben
mir zum Zeichen Ihrer Verzeihung die Hand !"

„ Gewiß , obgleich ich garnicht Miß , Ms !" erwiderte sie und
legte -mit befangenem Lächeln ihre HaNd in die seine, die er mit
festem Druck umschloß und dann schnell an seine Lippen führte .
„ Aber jetzt erklären Sie mir , wie Sie -eigentlich hrerhergekom -men
sind. Ich glaubte den alten Alexei zu fm 'den und erblickte statt
dessen eine Person , die ich überall , nur Nicht an dieser Stelle ver -
muthet hätte !"

„Mein guter Freund , der Zufall fügte eS so !" lachte er . „Alexei
wurde von seiner Tochter, die aus dem nächsten Dorf herübergr -
kommea ist , auf kurze Zeit abgerufen , ich kam gerNde dazu , als der
alte , gewiffe'hnafte Mann das arme Weib, welches zu Fuß einen
so Mite -l Weg gc-macht hat um -den Vater zu sehen und zu spreche« ,
kurzMg nach Hause schicken wollte, Mil er nicht fortzukönnen meinte .
Natürlich ließ ich das nicht zu , sondern versprach ihm , solang « seine
Stellung hier einzunehmen, und schließlich ließ er sich überreden ! "

„Und der Onkel ?" fragt « sie.
Er zuckte die Achseln .
„Bis jetzt blieb alles still !"

„Das 'beunruhigt mich !" sagte sie , plötzlich wieder ernst wer¬
dend . „Ich -halte es nicht länger aus , sondern muß Nachsehen.

(Fortsetzung folgt.)
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X Auf dem Metzplatze herrscht jetzt zumal am Abend , ein
reges Leben und Treiben . Recht zahlreich sind auch diesmal die
Verkaufsbuden der Zucker - und Waffelbäckrr , die Schieß - und Photo ,
grcphiebuden und die verschiedenartigen Karussels auf der Messe
vertreten . Die größte Sehenswürdigkeit bildet der Vogelkopfmensch
Dibos Janos . Sehr interessant sind ferner die Vorführungen
durch den Edison -Kinematographen . Bon weiteren Sehenswürdig¬
keiten bezw . Belustigungen seien genannt die Bengala -Karawane ,
Pam -ptika mstBrkdern vom Heidelberger Eisenbahn - Unglück , sowie
aus dem Burenkrieg und dem Kriege mit China , Griechisches Volks¬
theater , Russisch -sibirisches Wolfsthmter , Menagerie , dressierte
Affen , Wachsfignren -Kabinets , Münchener Kasperle -Theater ,Variete - Theater , Hippodrom ustv .

§ Wegen Körperverletzung wurde angezeigt ein Fuhrt necht
aus Karlsdorf , weil er am 29 . v . Mts . in einer Wirthschaft in der
Nüppurrerstraße einem anderen Fuhrmann wegen einer Kellnerin
mit einem Schlüssel eine nicht -unerhebliche Verletzung am Kopfe bei -
örachte , und ein lsigarre 'nmacher aus Huttenheim , der am 28 . v.
Mts . einem Fabrikarbeiter in der Wielandtstraße , als/dieser im Be¬
griffe war , in seine Wohnung zu gehen , ein Trinkglas ins Gesicht
warf und ihm infolgedessen eine bedeutende bis auf den Knochen
reichende Wunde unterhalb des linken Auges zugefügt hat .

8 Verhaft »! wur 'de ein Kutscher aus Bulach , der dringend ver¬
dächtig ist , einem Taglöhner in der Waldhornstraße mittelst Nach¬
schlüssel Kleidungsstücke im Werthe von 28 Mark gestohlen zu haben ,Iveiter ein Tagköhner aus Wachenheim , dem man zur Last legt , daß
er in der Nacht zum 23 . v. Mts . in Mühlburg eine Bauhütte mittels
Nachschlüssel geöffnet und daraus Kleidungsstücke und Lebens¬
mittel gestohlerf hat , Und ein 18 Jahre alter Radschuhleger , weil ex
sich dieser Tage , in der Adlerstraße gegen das Gesetz im Sinne des

. § 176 Ziff . 3 vergangen hat .

| Theater , Kunst und Wissenschaft .
S — Karlsruhe , 5. Nov . Das Konzert des Pianisten Max' P a ue r , welches am Samstag Abend im Museumssaake ftattsand ,bedeutete für den Konzertgeber jedenfalls einen künstlerischen Erfolg ,' ob auch ein finanzieller Ertrag angesichts der diesjährigen ganz'

nngewöhiüichen Hochfluth der Konzerte sich wohl kaum eingestellt haben
mag . Ueber Max Paner ' s treffliches pianistischen Können , seine
ausgesprochenen technischen Vorzüge wie seine seine künstlerische‘
Durcharbeitung jeder einzelnen Programmnummer haben wir uns
schon bei dem letzten Konzert des ausgezeichneten Stuttgarter Lehrers• der Musik hier geäußert . Es fand auch diesmal in Allem schönste Be¬
stätigung . Lichtvoll war dieWied -.-gabe derBeethoven 'scheu E- dur -SoHcite

, op . 109 , die interessante Ausarbeitung von Schumanns „Kreisleriana "
, — die s. Zt . hier auch von Herrn Prof . Ordenstein ganz brillant ,

znnl Vortrag gebracht worden war — , mmmthig und gefällig ge¬
langen ihm die kleineren Werke von Field (Nocturnes iit

’
A -dur und

E -dur ), Mendelchsohn ' s reizvolles Bondo capriccioso . op , 14 , und
klar und schön wnßte er Chopin ' s tt -moll -Sonate op . 58 , Brahm ' s’
Rhapsodie op . 79 und die weiteren Prograumilmiiinleru vomÄubinsteiu
und Liszt . zur Wiedergabe zu bringen . Bei dieser vorzüglichen künst-

. lerischen Bewährung blieb such der stürmische Beifall des Publikums
- nicht aus , der sich schließlich noch eine Zugabe zu erringen wußte ,
: obwohl das Konzert längst die hier übliche Dauer überschritten hatte .
I; d

— München . 4 . Nov . Engen d'A l b e r t 's Mnsiktragödie „K a i n "
'erzielte bei der ersten Aufführnng im Münchener Hoftheater in Gegen¬wart - tesKomponist ^ emenwarmenAchtM

Neueste Nachrichten .* Heidelberg , 5. Nov . Gestern Nachmittag fand eine engere
Versammlung von Vertrauensmännern 'der hiesigen n ajj on ^liberalen Partei statt , in der besonders überwe Partei
yjl &WTfBtld 'fP « Bf b» » Lande verhandelt wurde . Bezüglich der
Landtagswahlen sprach man sich lt . „ H . Z ." übereinstimmend für
allgemeine direkt « Wahlen ohneKauielen aus .* MannlMn ^ Mch .-' MK Mmsiäg ' Mrkd 6 Uhr ist der
verh . 44 Jahre De Taglöhner Jakob A n d e r w e i t h , wohnhaft
in Schwetzingen , Ä^ „N . B . Ldsztg ." , am Bahnübergang in Stengel¬
hof überfahren worden . Der Verunglückte wurde mit idem gleichen
Lokalzug hierher verbracht und ins Allgem . Krankenhaus überführt .
Er erlitt am linken Arm zwei Brüche , sowie am Kops verschiedene
Verletzungen , jedoch keine lebensgefährlichen .

Telearinnme der „Bad . Presse" .
"5 - hd Berlin , 5 . Nov . Wie die ,,Nat .-Ztg ." erfährt , ist es noch

fraglich , ob der preußische Landtag sich schon in diesem
Winter mit einer neuen Wohn ungsvor läge zu befassen
haben wird . Die Regierung behandelt angelegentlich 'die Wohnungs
frage , doch sind die Arbeiten noch nicht soweit gediehen , daß der zu
beschreitende Weg mit Sicherheit feftgelegt werden kann . -

= Berlin , 5 . Nov . Der Postassistent Theodor C o llm a n n , der
von Berlin nach Siam berufen wurde , um die von Postrath Stratz ,
jetzt in Straßburg , so erfolgreich durchgeführte Reorganisation des siame¬
sischen Postwesens nach 'deutschem Muster sortznisetzen, ist , wie .das „Berl .
Tgbl .

" meldet , vor kurzem zum Generalinfpektordersiame -
fsschenPostenundTel eg raphe n ernannt worden . Be¬
reits zu Anfang dieses Jahres ist chm in Anerkennung seiner Verdienste
der Rothe Adlcrvrden vierter Klasse verliehen worden .

hd Are « «» , 3 . Nov . Das hiesige Medizin « kamt gibt
unter heutigem Datum folgendes bekannt : Bei dem am 27 . Oktober
mit dem Dampfer „Marienburg " aus Bnenos -Aires hier angekom -
menen Seemann Kunze , der bis znm31 . v. Mts . in einem hiesigen
Hause logirte und an diesem Tage in das Diakoniffenhans und
von dort in die Jsolirbarake der Krankenanstalt ge¬
bracht wurde , ist durch bakteriologische Untersuchung die Krkrankung
an iftft festgellellt worden . Alle erforderlichen Maßnahmen zur
Verhütung der Ausbreitung der Krankheit sind getroffen , insbesondere
sind die bereits mit dem Kranken in Berührung gekommenen Per¬
sonen unter ärztliche Beobachtung gestellt worden .

hd Kana « , 5. Nov . Die gestern hierselbst abgehaltene 8 . Kon¬
ferenz füdwestdeutscher Detaillisten - Lereine beschloß die Grün¬
dung einer festen Organisation in Form eines Verbandes und die
Herausgabe eines Verbands -Organes , das den Titel „Mittheiliingen
des Verbandes südwestdeutscher Vereine selbständiger Kaufleute "

führen soll .
= Madrid , 5 . Nov . Unter den gestern wegen karlrsttscher

Umtriebe verhafteten Personen befinden sich zahlreiche Prie -
st e r und einige Bischöfe . Sämmtliche karlistischen Blätter
sind unterdrückt , alle karlistischen Vereine und mchrere katholische
Verein « geschloffen .

— Netv -Dork , 4 . Nov . Wie die Blätter aus Manila
melden , ließ der Führer der Reformpartei der Fili¬
pinos , Biian Camino , auf telegraphischem Wege durch Ver¬
mittelung des Vorsitzenden der amerikanische » Philippinen -
kommiüion , Richters Taft , eine von Agninaldo

Unterzeichnete Erklärung „ ach Amerika abgehen ,
wonach die Unterzeichner mit der Souveränitä
der Vereinigte » Staate » sich einverstanden er
klären , die Regierung bitten , de » Krieg zu beendigen
den Schutz der Regierung » achsuchen und sich zur Organ !
sation einer eventuellen Gegenrevolution bereit erklären .

- ---- Nelv - Aork , 4 . Nov. Di ? eigentliche Wahlkampagne ist
nunmehr abgeschlossen . Beide Parteien fahren fort , zu erklären ,
daß sie des Sieges sicher seien. Nichtsdestoweniger holten sich sie Wetten
für Mac K i n l e y auf dem Satze 3 :1. In Chicago fand gestern
Abend eine gewaltige demokratische Prozession statt , welche
sich zu einer großen Ovation für Bryan gestaltete . — Eine Anzahl
bervorragender G o l d d e m o k r a t e n veröffentlichte eine Kundgebung ,
worin sie die Absicht aussprachen , für Mac K i n l e y zu stimmen und
an alle Demokraten appelliren , welche den Triumph wahrer demokratischer
Prinzipien wünschen , dasselbe zu thun und erklären , die Demokraten wür¬
den nie die Zustimmung des Volkes haben , so lange sie nicht
die Theorie der freien Silberprägung im Ver -Hältniß von 16 :1 abge-
schworen und Bryan und seine Leute der Whrerschcrft entsetzt hätten .

Präsident Loudet in Lyon ,
— Lyon , 5 . Nov . Das Antworttelrgramm L o u b c t s au ;

das Telegramm , in welchem 'der Zar seinen Glückwunsch zur Ent¬
hüllung des C a r n o t - Denkmals gesandt , lautet im Wortlaut :

„Ich «bin kies gerührt von dem hochherzigen Gedanken , den
Euer Majestät hatten , sich der Ehrenbezeugung anzuschließen ,
die Lyon dem Andenken Carnots veranstaltet . Frankreich wird
das neue Zeichen herzlicher Sympathie hoch zu schätzen wissen .
Es vergißt nicht , welchen Antheil Ihr Erlauchter Herr Vater an
'der dem Wesen nach friedlichen Zweck verfolgenden Annäherung
der -beiden Länder hatte . Es vereint ehrfurchtsvoll in seiner Ver¬
ehrung die Erinnerung der Namen A le x a nd e r und Ca r n o
Im Namen von ganz Frankreich spreche ich Euer Majestät be¬
wegten Herzens innigen Dank aus

Der Bürgermeister hielt auf dem Skadthause eine An¬
sprache , worin er 'darlegte , die Stadt Lyon fei 'der Republik treu
ergeben und die Anhänglichkeit der Gemeinden an die republikan¬
ischen Einrichtungen hervor -hoch. Lo -ubet betonte in ferner Er¬
widerung die Genugihuung , an der Verherrlichung Carnots theilzu -
:ehmen und die Bande , die ihn mit Lyon vereinten , fester knüpfen

zu können . Es sei sein Bestreben , eine zwiefache Pflicht zu erfüllen .
Es obliege ihm , die materiellen Interessen aller Fran¬
zosen zu schützen und das gei stigeErbe unversehrt zu erhalten .
Loubrt lobte sodann !die Lyoner Siadtvertvetun -g , die nichts außer
Acht lasse , was den Händel und 'die Industrie ermuthige , weiter
entwickele und gleichzeitig besonders sich mit der Solidarität der im
Auge habenden Maßregeln beschäftige , die die Menschen einander
näher brächten und 'den sozialen Frieden vorbereiteten . Es ist , so
schloß der Präsident , für den Präsidenten einer Republik die schönste
und angenehmste Aufgabe , diejenigen - zu 'beglückwünschen ,

'welche von
derartigen Empfindungen beseelt sind , und zu ermuthigen , denn ihre
Aufgabe ist eine .erhabene , weil sie uns dem Ideal der Gerechtigkeit

-näher bringt , 'welches Ideal das unserer Republik ist . *

1 .
-

England und Transvaal .
— London , 5 . Nov . Ein Telegramm >des Standard aus

P r ä t o r i a schildert die a-m 1. November stattg 'ehabte Beerdig¬
ung 'des Prinzen C h r i st i a n Viktor von Schleswig -
Holstei n. Acht Generäle trugen das Bahrtuch . An 'der Spitze
der Leidtragenden schritten Lord Robert s , Lord Kitchener ,
Prinz Francis Teck . Auch zahlreiche Bewohner von Prätoria be-
theiligten sich an dem Lttchenzuge .

Nach einem Telegramm des „Sandavd " aus Kapstadt soll die
Gemahlin Krügers in P r ä l v r i a schwer krank
darnieder liegen . ■ — . , -

hd Aaris . g , New. Die neuesten hier eingetroffenen Nachrichten
lassen es als wahrscheinlich erkennen , dciß Präsident Krüger am
27 . November in Marseille eintreffeu wird .

— Aon », 4 . Nov . Die in Mailand verhafteten italienischen
Transvaal - Freiwilligen wurden wieder freigelassen .
Sie waren als Anarchisten verdächtig und sollten sogar Mit¬
schuldige Caserios sein. Genauere Nachforschungen erwiesen jedoch
die Grundlosigkeit dieses Verdachts . (Ff . Z .)

Die Vorgänge in China .
— Darmstadt , 5 . Nov . Oberstleutnant Petzel , früher im In¬

fanterieregiment Nr . 116 (Gießen ) , hat als rangältester Träger der
hessischen Abzeichen beim oft asiatischen Expeditions¬
korps dem Großherzog unmittelbar vor der Abfahrt des Dampfers
„ Rhein " im Namen der Angehöhrigen des hessischen Eontingents
Abschiedsgrüße telegraphisch übermittelt , worauf , wie der „ Gießener
Anzeiger " meldet , folgende telegraphische Antwort einlief : „ Sagen
Sie meinen Hessen , daß mein Herz mit ihnen geht und daß ich weiß ,
daß vor allen '

deutschen -Fürsten ich am meisten - das Recht hübe , auf
meine Landeskinder stolz zu sein . Glück auf für die Zukunft . Ernst
Ludwig .

"

Die Haltung der chinesischen Regierung .
= Peking , 5 . Nov . (Times .) Alle vom kaiserli ch e n

Hofe aus Singansu hier eingetroffenen Nachrichten be¬
stätige n , daß der Kaiser nicht nach Peking zurückkehren
wird , so lange die Stadt von Truppen der Verbündeten
besetzt sei . Ueber di « 'V e r u r t h e i l u n g des stellvertretenden
Gouverneurs von Paotingfu und 4 anderen Beamten
zum Tode herrscht allgemeine B e f r i e d i g u ng . Eine Unter¬
suchung ergab , daß eine a m e r i k a n i s ch e D a m e in Paotrngfu
vor ihrer Ermordung in -der empörendsten Weise
verstümmelt worden war . Die -bloße Zerstörung zweier
chinesischer Tempel wäre keine Bestrafung für solche Schandthaten
gewesen . ■ : - - :

— London , 5 . Nov. „Daily Telegraph " meldet -aus Shang¬
hai vom 3. Nodbr . : Ein kaiserliches Edikt ernennt in allen
Provinzen Prüfungsbeamte , welche in der näWen Woche, wie
gewöhnlich, Prüfungen abhalten sollen. -Die Ernannten sind fast alle
Konservative . Dem Kaiser läge viel Daran , nach Peking zurück¬
kehren. Er soll versuchen, für sich allein die Rü -Kchr zu ermöglichen ,

falls die K a iseri n -Wittwe sich weigere , sernechin ihn zu L»
gleiten . L i-H u ng -Tschang fragte bei allen Vi -zelönigen nntz
Gouverneuren an , ob sie gewillt seren, sich an der -Garan¬
tie für die S chad lo s h a ltung der von der Mächten geforderte »
großen Summen zu betheiligen . -

— Shanghai , 5. Nov . (Times .) Liukunyi und Chang ,
s ch i t u n g sind bei ihrer Ernennung zu Friedensunterhändln ,
angewiesen worden , an ihrem gegenwärtigen Aufent¬
halt e zu bleiben -und mit den anderen Kommissionen aus s ch r i fh
l i ch e m oder telegraphischem Wege Vorschläge auszu¬
tauschen . . ‘ . .-3* : -

— Shanghai , 5 . Nov . Vom 3. wird gemeldet : Hutsch ,
wanglin sei zum Präsidenten des Censoramtes und Del
Kultus Ministeriums ernannt worden . Sein Ein¬
fluß wachse stetig u -üd zeige starke fremd enfeindlich ,
Tendenz . -

I net sch ung , der jetzt erst zum Gouverneur von Hupeh ernannt
jei, ersuchte vor Uebernahme des Dienstes » m einen Monat Urlaub
wegen Erkrankiliig . Augenscheinlich sei die ungünstige Kritik seiner
Ernennung durch die Fremden hierauf von Einfluß gewesen .

— London , 5 . Nov . Daily Telegraph erfährt aus Canton ,
der A u f st a n d int Süden der Provinz K w a n t u n g sei in sich
z u s a m m e n g e b x o ch e n , da die Aufständischen ungenügend
Waffen und Munition hätten . Auf -dem Westflusse werde viel
S e e r ä u b e r e i getrieben . - -

Telegraphische Kursberichte
vom 3 . November.

Länderbank 10t .—
Wiener B .-B . 119.o0
Ottomaiibank 108 .50
Schweiz . Central 152 .20

. Nordost 93 .20
, lliitoil 87.90

Jura Simpl . 94.70
Mittelmeer 100.20
Harpeiier 18a .20
5®/0 Argeiitiui « 31 .95
5°/» South . Pres . 106 .30
4abq . 3 '/. ' /«Bad .

Sl .-Obl . i. G. 94.40
dto. i . M . 94 .- -

37 . % do . 93 .50
8° » Bad . St .O . M . —
4% Grieche,, 42 .—
Türkenloose 110 .60
D . Türkei , 22.50
5°/# Argentinier
5% Chinesen
5°/o Mexikaner
5"/»
B0/
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt -
Maschin. Gcitzner 167.55
KarlSr . Mafchin . 235 .—
North .pref-ShareS 74 .—
A. Elektr . - Gesell. 225 .50
Schlickert 197,60
Veloce 48 .—
Oberrh . Bank 115 .50

Rachbörse
(27 . llfer Nachm.)

Berliner Bank 104.65
Credit 257 .80
DlScanio 177.80
Staatsbahn 141 .45
Lombarden 26 .10
Tendenz : schwächer .

Berlin
( Anfangrknrse ).

Credit -Slktien 208 .75
Disconto - Comi». 178 .75
Deutsche Bank 195 .10
Berl . HandelSb . 149 .50
Bochum. Gnßstahl 185 .90
Laurahiitte 207 .50

Frankfurt a. M»
( 7-4 Uhr Nachm.)

Credit 207 .90
DlSconto 177.90
StaatSbah » 141 .20
Lombarden 26.—
Tendenz : schwächer .

Frankfurt a. M.
(AnfangSknrse ).

Oest. Cred ..A. 268 .50
Oest . StaatSb .. A. 141 .30
Lombarden 25,70
3» . Port . St .. Anl - 23.90
Egypter —
Ungar » 96 .75
Disc . Com .-A. 178.60
Gottbardbahil -A. 145 .20
3°/, Mexlk. ult . 25.30
g») _ ,_
Banqne

'
Ottom , 108 .20

Türkenloose 110.—
Italiener 95 .—
Tendenz : fest.

Frauksnrt a. M.
(Schlnßkurse .)

Wechsel Amsterd. 169.55
, London 204 .27
„ Pari »
» Wie»

WechselItalien
PrivaldiSconto
Napoleon »
47 » Deutsche Reichs -

Anleihe (37 -) 96 .10
37. do.
37 , Br . Co»s.
5°/» Italiener
4°/«Oest . Golbr .

814 .66
84 .90

733 . 16
47 .

16.27

90 .70
97.70

III98 42 .35
25 .35

161 .-

133
*
15

67 .90
116 .- -
129 .40

81.70
95 .50
95,20
97.50

4 ' . Oest.Silber 96 .90
1860er Loose 134.—
4 % Portng . 56 .80
Russische Staat ». 96.—
Serbe » 61 .25
47 « Span . Ext . 67 .20
47 » Ungar . Goldr . 96.75
Ungar . Kronenr . 90 .90
Berliner H .-G. 149 .80
Dannst . Bk.
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badisch- Bk.
Rhein . Credit -Bk. 141.40

Hyp . -Bk. —.

135 .50
195 .40
149 .40
120 .-

Harpener 181 .80
Dortmunder 91.60
Tendenz : sehr fest .
Berlin (Schlußkurse .)

3l/ -7 » Reichranl . 95 .80
37 » . 87.50
3 -/ . °/« Pr . Cons . 95 .30
Kredit 208 50
DiSconto 177 .80
Dresdener 148 .90
Nat .-Bt . f. Dtschl. 133 .25
StaatSbah » 141 .20
Bochnmer 185 .10
Gelsenk.Bergtverk 189 .30
Laurahiitte 206 .20
Harpener 181 .40
Dortmund 91.25
A. E .-G - 222 .
Schuckert . 196 .
Dynamit Trust 152 .-—
V . Köln-Rottweiler

Pulvers . 200 .—
Deutsche Metallpatr .

Fabrik . 203 . -
Kanada -Pacifle 86 30
PrivatdiSconto 47 ,

Wien (Vorbörse .)

Ij
Creditaktie »
StaatSbah »
Lombarden
Marknote »
47,7 ,, Ungar »
Ung . Papierrenle
Oest. Kronenrente
Länderbank
Ungar . Kroneur .
Alpine
Tendenz r fest.

Pari ».
3°/» Rente
Spanier
Türken

664 .—
659 .20
109 .50
117 .60
114 .80
97 .20
98.30

410^)0
90.40

428 .50

108.60
67 .30
22 .60

Italiener 96 .25
Banane Oltoma » 53 ».—
Rio Tinto 1462.-

London
Debecr» 287 .
Chartered 37 .
Goldfield » ■77 «
Randmine » 39 '/.
Eastrand 77 .
Atchison Top 757 .
LoniSv . Nash». 787 .

November
4 . Nachts 911 .
5 . Mrgs . 711 .
5 . Mittgs . 211 .

folgenden Nacht — 0.4.

Barom.
mm

Th»rm .
io 0.

« bsol.
OeiiiW. ffeiiqtlglele

In UroZ . « Io»

753 .8 3 .8 5.4 90 O
753 .1 1 .8 5 .0 95 SW
751 .7 5 .6

. . . . 4 c
5 .8 85 ONO

vimmU

bedeckt

niedrigste in der darauf -

. leistet mir vorzügliche Dienste , die Haut bleibt trotz der vielen Waschungen ,denen wir die Hände unterziehen müssen , glatt und geschmeidig, sodaß einEinreiben mit Glycerin , Vaselin rc. überflüssig ist » nd werde ich dieselbeempfehlen ." Aehnliche Schreiben vieler bervorragender Mediziner liegenvor . Ueberall , auch in de» Apotheken erhältlich . 8220 »

N. Breitbarth ,
Lonsectionrhaus I . Ranges

ftttr Veste Herren - nndKnasten -Garderoste .
Atelier «nd Zuschneider im Kaufe.

Deutsche « nd englische Renheite « .
17703

IUI <ft Asien, Afrika . Australien schnell , gut* * und billig fahren will , ivende sichan me obrigkeitlich couecssion . Generalagentur für Bade » voil K . « er «m « arlsrnhe , Hebrlstraße 3. MU ,

Anfangs in Banken, Hütten - und Bergwerksaktien besser . Fonds fest.
Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . «nd Hhdrogr .

Von einer über N-ordwcsteuropa -gelegenen -Depression « ns -zieht ' sich
heute über Nord - -und Ostsee hinweg eine Furche niedrigen Druckes, welcheein flaches Theilminimum vor der pommerischen Küste enthält ; . , diese
Furche -trennt ein Nordvsteuropa -bedeckendes barometrisches Maximum
von einem über dem Binnenland gelegenen . In Deutschland . -fft das
Wetter meist trüb oder neblig bei Temperaturen , welche sich rau wenig über
den Gefrierpunkt erheben. Eine wesentliche Witterungsänderung ist vor¬
erst nicht zu erwarten .

Witterniigsbeobaihtmigr» - er Metearolog . .Station Larlornde.
Thermometerstand am 3 . Nov ., Nachts

'
9 Uhr 8 .0. Am 4. Nov .,

Morgens 7 Uhr 5 .8 , Mittags 2 Uhr 6 .9.
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Liegenschafts-
Versteigerung .

Ans Antrag der Erben der Lamm -
Wirth Statt Josef Spitz Eheleute
tan Jöhlingen wird durch den Unter -

fichneten am
merstig -e« I3. Nsrem8erMi),

Krmittigs v- U Uhr,
tm Aathhaus zu Jöhlingen
«achbeschriebene Liegenschaft öffent¬
lich versteigert :
Gemarkung Jöhlingen Lgbch. Nr. 209:

5 » 75 qm Hofraithe, 4 a 94 qm
Hausgarten im Ortsetter , worauf
steht daS Sstöckige Gasthaus zum
La« m (Realrecht) nebst umfassen¬
den Stall- und Scheueranbauten, so-
tvie Kellern . Hierzu gehört ein neu-
eichälltes Schlachthaus, ein Eiskeller
und Fleischaufbewahrungsgewölbe * d
eine Metzgerei.

Der Zuschlag erfolgt unbedingt,
wenn mindestens 25100 Mk. geboten
werden, andernfalls unter Vorbehalt
der Genehmigung der Betheiligten.

Die weiteren Versteigrrungsbeding-
imgen können bei dem Unterzeichneten
eiugesehen werden .

Durlach, den 3. November 1900.
Der Aersteigerungsöeamte:

Mekel . 5643a

Freiwillige
Versteigerung .

Dienstag den 6. Ro¬
delnder d . I ., Nachmittags
2 Uhr, werde ich in Karls¬
ruhe. Pfandlokal Waldhorn¬
straße 19, int Aufträge des
Herrn Konkursverwalters Groß
in Nürnberg , aus der Konkurs-
maffe des Spindel u. Schneebalg
nachstehende Gegenstände gegen
bäare Zahlung öffentlich ver¬
steigern :

3 große Regulateure , 4
neue Taschenuhren, 125 Stück
Bildertafeln mit brauner
Rahme , 4 Bildertafeln mit
Goldrahmen u. 1 Reisekoffer .
Die Waare wird bei günstigem

Angebot auch en bloc abge¬
geben . 18881

Karlsruhe , 5. November 1900.
SBinls .»

Gwkchtsvollzieher in Karlsruhe.

2 . Liegenschafts-
Versteigerung.

Am?mtrstsz,22.Nssemher
'
l8ljl),

NichunttG 3 Uhr,
wird auf dem RathhauS zu Min -
golsheim die nntenbeschriebeue Lie¬
genschaft des Sägmüllers Johann
Nepomuk Anzlirrger in MingolS-
heim zwangsweise öffentlich zu Eigen-
thum versteigert , wobei der Zuschlag
erfolgt, auch wenn der Schätzungs¬
preis nicht erreicht wird.

Beschreibung der Liegenschaften
und Schätzung .

Lagb. Nr. 156s. 38 a
60 qm Hofraithe, Garten ,
Mühlkanal mit Böschung
und Weg . Auf der Hof¬
raithe steht ein Istöckiges
Wohnhaus, Industrie - und
OekonomiegebäudcncbstZu -
behör , Anschlag 24000 .41

Langenbrücken , 25. Oktober 1900 .
Großh . Notariat.

Morell . 5637s .2.1

( iastoks
für alle Feuerungen , 18867

Hüttenkoks
für Dampfheizungen rc . liefern
prompt in jedem Quantum
Llekor & Streiber,
Linkenheiinerstraße 15.

Mannheim .
Baufirma erbaut z . Zt.

in guter Lage der Alt¬
stadt verschied. Geschäfts¬
häuser , als Wirth -
schaff , Bäckerei }
Metzgerei , Laden
m . Werkst .

Anfr . von KaufEieb -
habern an 5438a*

Gebr . Simon ,
Mannheim .

Ein neuer Kameeltaschen -
Divan ist um den Preis von 75 M.
z« verkaufen . 813283

Zirkel 19 , 3. Stock links .

^ Ständige Ausstellung : aller
Arten eleganter

MoSelliML .

Bestsitzende Capotes , aparte Neuheiten
in Toques , reiche Auswahl stets neuer
Formen und Garnituren in Rund .

M . Rudolpli ,
1 W. Willstätter Nacht.

Kaiserstrasse 138 , eine Treppe hoch,
neben dem Friedrichsbad . 17867 .8 .7

Ziegelei -Verkauf ! !
Eine in der Nähe von Karlsruhe gelegene gutgehende Feldziegelei

mit noch ca. 2—300 000 Backsteinen ist wegen Krankheit des Besitzers preis¬
würdig zu verkaufen . 3.1

Zu erfragen unter Nr. 5646» in der Exped . der „Bad . Presse ".
Nach Auswärts gegen Rückporto .

ln grosser Auswahl und in allen Preislagen vouSihlgr

herbst - und minierkleiderstoffe,
>

darunter grosse Sortimente von IföMSpllllS llllst üllMtstllltHtst.

Schwarze Kleiderstoffe
in den mannigfaltigsten Qualitäten und Mustern . i

Schwarze und farbige Seidenstoffe
18887

in grösster Auswahl von den billigsten Preislagen an
für Bloustn, Strassen- und 6e$ell$cbaft$Kleider.

S .
Model .

Meyer
k Kaiserstr . IIS

18550 .78.

60
MtmimMer

I» II» II!. Klaffe im ■**-
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstratze 136.

^ emn =
*

Hemden-ch
« * »-

| nach Maass * |
% unter Garantie für %
| guten Sitz und feinster %
Z Arbeit, |
2 sowie

-«

Reparaturen |
fertigen billigst 18649 j£

1 HeiariGh Cramer |
i Nachfolger , t
% Kaiserstrasse 189. ^

4 *

ff

$

Nürnberger Spielwaarenl
Puppe»» ii . Christbaumschmuck ,

Kurzwaaren und Gebrauchsartikel .
Neuheiten in 10 u . 50 Pfg.-Artikeln.
Preisliste 241 frei nur für Wieder-
vcrkanf . kriedr . Ksoreumüller in
»nrnberg. 5642 » .3.1

Hahnen und Ventile
jeder Art werden billig rcvarirt und ein¬
geschliffen in dem Gürtlcrgeschäft von
Lettusrr L Mitsclia ,
3.1 Adlerstratze 28 . 813319

Orden,
Titel , Adel etc. B. Waiden ,
41 Prince ’a Square , Kennington-
Park , London 8. E . 5630a .3.1
ETSam in ganzen und halben
EalVSB Kisten versendet zum
billigsten Tagespreis > . Reichert,
Schützenstraße 60. 18558.5.5

Gesuchtwird ein tüchtiger 813329

Butterlieferant.
Frau Bayer Wittere,

Karl-Wilhelmstr . 34, II.

Gefunden
wurde ein Ehering mit Jahres¬
zahl 1896 11. ,7 . 813321

Abzuholen Körnerstr. 25 , 2. St .
Eine Frau sucht Beschäftigung

im Waschen und Putzen . 818325
Näheres Rudolfstrahe 23.

* Aclnksclgung .
’
■»*

'
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme !

beim Hinscheiden unserer lieben, treubesorgten Gattin
und Mutter ^

inraKaroline Appenzeller,]
sowie für die reichlichen Blumenspenden sprechen den j

^tiefgefühltesten Dank aus . . . . ^
Die trauernden Hinterbliebenen.

Karlsruhe , 4. November 1900 . 188631

Gesuch .
Zum baldigen Eintritt wird ein

kräftiger , solider und zuverlässiger
Bursche, wenn möglich gedienterSoldat
als HanSbnrsche gesucht. Gut«
Bezahlung und dauernde Stellung.
(Kutscher ausgeschlossen) .

Offerten unter 0 . Z. Nr. 18889
an die Exv. der „Bad . Presse". 2.1

Zwei Ingenieure
wünschen Privatinformation in der
französischen Sprache. Beding¬
ung : französisch geboren . Jüngere
Dame wird vorgezogen . Offerten
sind abzugeben in Gottesauer -
straße 28 , 3. St . 813380 .2 .1

3.1

Untmht im Französischen
und Mafaai, 3

Gest . Offerten mit Angabe des
Preises pro Stunde an die Exped .
der „Bad . Presse « unter Nr. 18862.

Heirchs - Grsilch.
Ein staatlich angestellter Beamter,

30 Jahre alt, kath . , beabsichtigt , mit
einem bäusl . crz . Fräuleinmit Berm.
behufs spätererBcrehel. in Korrespon¬
denz zu treten. Briefe unter Nr.
5653a bef . die Exp , der „Bad. Presse«.

Tüchtiger Agent
findet hohen Verdienst beim Verkauf
d . Fabrikate d . Bremer Stempel »
und Schabloneu »Fabrik Job .
H . Bohne . 5657a

Für ein neu erbautes'
, in bestem

Betriebe stehendes BahuhofhStel
auf lebhaftem Platze in der Nähe
von Konstanz werden tüchtige , im
Hütel - und Wirthschaftswesen erfahrene
Leute unter günstigen Bedingungen
für sofort oder später als

j)ächtev gesneht .
Offerte » unter Nr. 5639a befördert

die Exped. der „Bad . Presse " . 2.1
Junger tüchtiger Geschäftsmann

sucht für 6 Monate

300 Mark
gegen Sicherheit zu leiheir . Gest.
Off . unt. Nr . 813310 an die Exped .
der „Bad . Presse ".

AllckWlckS FMtill
bittet Edcldenkende um einfDarlehen
von 56 M . Offerten unter V. K.
hnnpfjiestUgerad Karlsrnhe erbet.

Jede Flechte ,
Schuppen , auch die schmerzhafte ,
»äffende , stets weitcrfreffende Art ,
selbst Bartflechte , sowie jede» Haut-
Ausschlag heilt auch in den hart¬
näckigsten Fällen unbedingt sicher u.
schnell auf Nimmerwiederkehr .

W , Sommer ,
Goslar , Manerstratze 17/75 .
Behandlungsvorschriften gratis u .

franco. 5654. .8 .1

RrEisenhSndlern .
Bauunternehmer

Schöne Schippeustiele, 1,30 m
lang , per 100 Stück 25 Mk. , liefert
franko jeder Bahnstation. 56600 .2 .1

Händchen , Holzwaarenfabrik,
Reunkirche» (Saar).

rlttgar -rveine
vorzüglicher Qnalstät , direct bezogen,
wie Hunyady , Süßer Ober -
Ungar, Rüster Ausbruch, Me-
ueser Ausbruch » insbesondere Me-
dicinal ttugarlvein, chem . unter¬
sucht, sowie Malaga , empfiehlt zu
billigsten Preisen Wilhelm Nen-
maler, Bäckerei, Göthestr . 31 . 5649a

In guter Lage Mannheims
ist ein schönes

Wohnhaus ,
in welchem eine flottgehende Bäckerei
betrieben wird , Wegzugs halber
zu verkaufen . Anzahlung 12 bis
12000 Mk.

Näheres durch loset viele ,
Goniardstrahe 18 ._ 5638a .3.1

Ein guierhaltencs Spritfaß ,
600 Ltr. haltend, ist preiswcrth zu
verkaufen 813317

Mühlburg, Hardtstraße 18.
g ^ ~ FQr Vogelfreunde ."CAQ

Ein schönes, großes Heckkäfig
billig zu verkaufen . Näheres
Winterstraße 38,6. St ., links . 813300

Eine noch gut erhaltene Zither
mit Holzkasten verkauft Liberi ,
Karl -Wilhelinstraße 5 b . 818295

Ein bereits neues 813320
Fatlirrad

(neues Modell ) ist sehr billig zu ver¬
kaufen . Lcssingstratze 72, 4. St .

Dickrüben
hat mehrere Waggons zu verkaufen.

Peter Nut, Makler,
Reckara« (Baden) . 31

suchende Techniker ,
Kansleute ,

Beamte . Werkführer, Gehilfen ,
Laud wirth e, Lehrer, sowie Gehilf¬
innen aller Branchen erhalten sofort
geeignete Angebote durch die
veutnebeVafcmuenpeet in Eßlingen.

Ein solider , arbeitswilliger

Bursche
mit guten Zeugnissen und nicht unter
16 Jahre alt findet bei uns douerride,
gute Stelle bei sofortigemEintritt «
Haasenstein & Vogler , A.-G.»

Kaiserstratze 203, 1.
Ein ehrliches Mädchen für leichte

Hausarbeit und Kinder ' ' ' '
Schesselstr»tze48, 2. St. P >»,S.l

QOOOOOOOO
0 Eine gesnndeAmme
9 wird sofort gesucht. 18888
8 Karlsruhe, Kreuzstraße 3,
Q 3. Stock.
QOOOOOOOO

Ein braves, jüngeres Dienst¬
mädchen findet sofort bei einer kl

tamilie angenehme Stelle . Näheres
Unterstraße 17» IV, lks . 813318
Ein junges, fleißiges Mädchen ,

von 14—17 Jahren, kann sofort ein-
treten . Akademicstr. 16,2. St - 813326

Ein braves, fleißiges Mädchen
findet sofort gute Stelle bei kleiner
Familie. Zn erfragen Markgrafen -
straße 25, im Friseurladen . 813313

Verh. Mann » 30 Jahre alt, sucht
Stellung als Magazinier , Portier ,
Packer oder dergl. 813324

Dnrlach, Grötzingerstr. 11 .
Eine alleinstehende Witttve aus

besserer Familie sucht Stelle zu
älterem Herrn oder Dame . Dieselbe
kann sehr gut kochen, schön nähen
und bügeln . Es wird mehr auf gut«
Behandlung als hohen Lohn gesehen .
Offerten unter Nr. 813318 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.1

Wiilterstraße 2«
ist eine 18884*

von 4 Zimmern, Balkon » Küche ,
Badeziinmcr, Mansarde und Keller
um den billigen Preis von 560 Mt.
sofort zu vermiethen .

Näheres daselbst im 2. Stock.

sveorg-Friedrichstraße 14 ist eine
^ schöne Wohnung von 3 Zimmern
mit Balkon , 1 Küche, 1 Mansarde
und Kellerabtheilung sofort zu ver¬
miethen. Zu erfragen Nr . 18, im
Laden. 813313
Jlahnhofstr. 12, 3. Stock, ist sofort

oder später ein gut möblirteS
Zimmer zu vermiethen. 813298.2.1

Ein gut möblirteS Zimmer ist in
einem israelitischen Haust

event. mit ganzer Pension zu vermieth.
Zirkel IS , 3. Stock links . 813323
(Cii» schönes Zimmer, im Seiten -
^ hau, mit Zugehör ist billig zu
vermstthen . 813304.2.1

Sophienstraße 8 , parterre.
/Tlöthestraße 20» , 4. Stock, recht- ,

find zwei gut möblirte Zimmer
einzeln oder zusammen , mit oder
ohne Penfion zu vermiethen . 813331
Ms)arienstratze 83 , 4. Stock , ist ein
-" b Zimmer an soliden Arbeiter
zn vermiethen ._ 813314.2.1

Schön möblirtes Zimmer ist mit
Pension zu vermiethen . 813297

Leopoldstraße 18 , 3. Stock .
Mshinterstraße6,4 Treppen , nahe der

Ettlingerstr., ist ein freundl .,
heizbares , möblirtes Zimmer sastrrt
oder später z« vermiethen . 813302

Eiskeller,
auch als Weinkeller borzügNch ge¬
eignet, per sofort zu vemuiethen .
Näheres durch 0 . Oietz , Imeg *
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Erster Karlsruher Schwimmklub .
Irden Dienstag von 8 - 9 Uhr

Uebtmgs -Abend
int Bierordtsbad . 1312339

Gäste jtnb willkonimeu.
Der Vorstand .

Schreibmaschine .
Britische Regierung : 15925

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris , letzte 1900 .
A. Beyerlen £ Co .,Aeltestes Schreibmaschinen -

Geschäft Deutschlands ,
Karlsruhe , Lammstr. 12 .

Bei Bedarf in Nürnberger Lebkuchen verlange man ausdrücklich : SS

Richters Anker - LebkuchenM
aus der Fabrik von F . Ad . Richter & Cie . in Nürnberg und lasse sich keine andere Sorte aufdrängen

Bei der

GroßherzogkichenKofkirchenmustk
ist eine Stelle im Alt zu besetzen. 188802.1

Bewerberinnen mit den nöthigen stimmlichen und
musikalischen Eigenschaften können sich bei dein Direktor
des genannten Instituts, Hirschstratze 1V2 IV. melden .

1 Nebenverdienst . B■ Eine alte bisch. Gesellsch . wünscht noch einige offizielle, als auchM stille Vertreter für Lebens -, Aussteuer-, Militärdienst-, Sterbe-■ kaffenversich . (Volksverflch.) gegen hohe Provifioncn zu engagiren.> Off, unter Nr. 5659a an die Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

;
•

. ;■ •
" ' J - '

.
. 1

- '

vampfbäder.
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Hassage ,I. Klasse Mk. 1 .50, II . Klasse

Mk. 1.00. 15925Das wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,136 Kaiserstraße 13«.

Feinste WestphälerSchinken
tRundschnitt), zum Rohessen ,sowie

feinste

Bayonner-Schinken,3 V» —4 -Pfündige Waare ,
empfiehlt 18870

Gustav Bender,mmls Carl Malzacher , Hsß .,5 Lammstratze 5.

statte« ! statte«!
Bon letzter günstigerKonjunk¬tur habe ich noch großeBorräthe«nd bin daher in der Lag«, z«billigen Preise« ganz hervor-

ragendes z» liefern , wobei ichauf meine Mischungen zu l .L«,I .1« «. 1 .60 besonders aufmerk¬
sam mache. 17983 .10.4
J. Lösch , ßerrenßr. 35.

Gemischte
Marmelade,

hochfein »
lOPfund - Eimer

nur Mk. 2.5«
ist wieder eingctroffen bei 18443*

Otto Lampson,
tzokoniakwaare « «. Iekikatelse«.PF " Ludwig - Wilhelmstr . 10.
Prompter Versandt nach Auswärts .

Kirschenwasser ,garantirt absolut naturreines , em¬
pfiehlt per Lit. zu 2.25 M ., bei 5 Lit.ab franko unter Nachnabme , Korb¬
flasche retour, bei größeren PostenRabatt. 5049a*Fritz Hainomann , Villa Flora in
vstorwaU« , bad. Schwarzwald.

Total
wegen Geschäftsveränderung .

Wir unterstellen unser ganzes Lager einem

vollständigen Ausverkauf
und gewähren auf sämmtliehe Artikel einen Rabatt von

so 0 /»
um rasch damit zu räumen.

Sehr günstige stsukgelegenhelt.

Heinrich Cramer Nactif
.

Karlsruhe , Kaiserstrasse 189.
Versandt nach Auswärts von Mk. 20 .— an franco .

18871

Grösste Ersparnisse
Wichtig för jede Hausfraul

Rondolin
far 10 F fe .

ersetzt a . I PfdWnrfelzaeker.
Vereinigt die Vorteile von

i Zucker und Süszstofl.
J ZuhabeninD03en426^ n. in

Pack, i6 , 10, 10 . SO^ u. 1 *
I mgf Ein Rondolin ersetzt

ein Stück Würfelzucker.

Niederlagen überall gesucht durch
liab k Eckhardt, Stuttgart. 5218»
Schwemmsteine ,♦ 8 verschiedene Größen, 14033

Bimssanda
für leichte Beton -D . cken und Gewölbe,aus eiq. Fabriken u . Gruben liefern

Kiefer St Streiber ,
JUffernl« m. Waaasei«.

Killaril -Vkrtrekkr-Grsillli .
Gegen Höchste Provision sucht eine

bedeutende, sehr bekannte und leistungs¬
fähige
Billard - Fabrik

einen äußerst tüchtigen Vertreter.Rur solche Herren wollen sich melden,
welche mit der Branche durchaus ver¬
traut und bei den Wirthen gut ein-e rt find. Offert, mit detaillirten

_ ben unter Ha . «0* T. anHüseuiela * Vogler , A.-G.,Karlsruhe . 5640a.6 .1
Fässer ,

neue, jeder Größe, billig z« ver -
kanfe« . 813309
Ksinriah Liall , Waldhvrustr. 45.
Badische Presse

zu kaufe» gesucht
vom Angnst , September «nd
Oktober bei 813306

A. Sekmlit, Körnerstr. 20, Part.

Neue Specialität *» WlLeibniz ^

' WeiUiutellnMr Ptr ' i lteo : OoMna Kedalll » .
Ein Schatzkästlein im Haushalt sind die

z Maggi ntm Mi 'rvien ,
Z Gemüse - u . Kecrstsrrppen ,
L KouiUmr -Kcrpsetn,- .— _— — Gluterr -Kälmo » 5554»Zu haben bei Frlti Lepper », Col. engros 4 detail, Amalienstr. 14.

MAGGI
JMr«$$kart«n, ein - und mehrfarbig, werden rasch und

billig angesertigt i» der Druckerei der
„ Badische« Presse ".

Tafeläpfel ,
versch . Sorten , werden von heute
Nackmittag 2 Uhr an jedes Quantum
billigst abgegeben. B13299
_ Schiitzenstraße 11, Hof.

Die beliebten
F reibarger Geld .Loose * 3 Mark gelangten
wieder zur Ausgabe und sind beialle» Loose -Berkänfer« zuhaben. 5641a .4,l

d* g ♦ fl >

Diverse Dampfmaschine », Locomobilr
und Gasmotoren von 1—50 88 , so¬wie veischiedene Dampfkessel von 5
bis 100 qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verlausen 15920

Grg. Heilmann .
Mechan. Werkstätte , Dnrlach , Baden.

211 Kaiserstr. 211
empfehlen

» Winter - «

Handschuhe
für 17974 ]

Herren , Damen , |
Kinder

in grösster Auswahl
zu billigsten Preisen . ..

^ Bonne snpdrlenrel
jeune Frangaise demande plaoe
anpräs de grands enfants . S’adresaer
k km». Thiel«, Kiln, Woilkflrhe 4.

MaschinsnstrioKsrei .
Strickereien aller Art , besonders

Strumpflängen und Anstrichen von
Strümpfen , werden schnell und billigst
besorgt . Kapellenstr . 40, parterre.

Tafel- u. Mostobst
in guterAuswahl empfiehlt zu billigsten
Pfund- und Zentnerpreise«

8ehä8lian Mlinich ,
f ~

ZLHringerstraße 63 ,
" DU

3ia»n nächst der Kreuzstraße . 2.1
Fortwährend schönes v13292.2.1Pferdefleisch und
W urstwaaren

zu Haben. Schützenstraße Nr . 86 .
Beamt., Geschäftsl .,Offiz.
coul. i. jed. Höhe. Rückp. !Lallt , LerUn , Weißbachstr . 1. 5651»

M. 20000
auf 8 . Hypotheke gegen doppelte
Sicherheit gefncht .

Offerten unter Nr. 5654» an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Bauplatz .
gesucht, 350 — 600 qm» gr.

Off. mit «äh . Bereich»,der Lage « . Preisangabeunter Nr. « 12075 an die
Erheb, d . „Bad . Presse".

Affenpinscher,Monate alt, wird Herrenstr . 4
billig abgegeben._ 18883 *

Anwaltsgehilfe,
olider, im Kastenwesen u. Maschinen -
chreiben bewandert, findet bei guter

Bezahlung angenehme , dauernde
Stellung . Offerten unter Nr. 813293
an die Exp , der „Bad . Presse " erbeten .

Tüchtige, selbständige

Monteure
per sofort gesucht. Bi829i

MtnMMik-MM
vorm. C. Büchner ,90 Zähringerstrahe 00 ,

Ha »isb »»rsche,
ein jüngerer, stadtkundiger , kann sofort
eintreten . 18888

August Ena ,
Karlstraße 12 tut Laden .

Kleidermacherinnen
tüchtige » finden bei hohem Loh»
dauerndeBeschäftigung ; daselbst kann

ein Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen in Lehretreten. 8l3290i .l

L . Hodapp , JMnslhneittt,
Schloßplatz 14.

Mädchen gesucht
das Mafchiuensteppen kann. L
13296 W. WelMeheak,9Htttrfir.M.
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